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MONATSSPRUCH JUNI:
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der 
Erde und Korn und Wein die Fülle.   (Genesis 27,28)

Liebe Leserinnen und Leser,

Worte wie ein warmer Regen im Sommer. 
Oder? Worte der Hoffnung und des Segens. 
Gute Wünsche. Freundlich. Oder?
In den vergangenen Jahren habe ich als den 
wichtigsten Wunsch den der Gesundheit 
gehört: „…und vor allem Gesundheit!“ Da 
kann man zustimmen.
Allerdings fällt Gesundheit nicht einfach 
so vom Himmel. Menschen brauchen sehr 
viel, um gesund zu sein, gesund zu werden, 
gesund zu bleiben. Viele Dinge stehen dem 
Gesundsein entgegen. Angst zum Beispiel. 
Oder Depression. Perspektivlosigkeit. Resi-
gnation. Burnout. Einige der häufigen Ge-
mütszustände und Diagnosen unserer Tage 
in einem der reichsten Länder der Welt.

Beim Alumni-Abend des evangelischen 
Studienhauses in den Franckeschen Stiftun-
gen traf ich Ehemalige, die mit mir studiert 
hatten. Ich traf Michael Lehmann (heute 
Oberkirchenrat der Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland), der dort mal um die 
Wendezeit Inspektor war. Geschichte(n) er-
innern. Das tat gut. Ich sah Bilder von mir 
und von Menschen, mit denen ich auch 
heute noch befreundet bin, in den Chroni-
ken von 2002-2004.

Am Ende saß ich noch mal im Lindenhof. 
Dort war eine Referendarin, die offensicht-
lich auch mal da gewohnt hatte. Sie erzähl-
te davon, dass sie eine von vier Neuen in 
ganz Thüringen in ihrer Fächerkombination 
sei, dass sie mit einer Lehrenden in einer 
Fortbildung allein war. In ihrer Stimme lag 

Alarmierendes. Und ich denke daran und 
weiß: Das ist nicht gesund. Hier herrscht 
Mangel und dieser Mangel wird sich in den 
nächsten Jahren noch verstärken. Denken 
wir an unsere Kinder und Kindeskinder? 
Diese Mängel am Menschlichen und an ge-
sunden, segensreichen, nachhaltigen Struk-
turen sind in vielen Lebensbereichen unse-
rer Gesellschaft eklatant. Wann ändert sich 
etwas? Grundlegend? Ich bin für ein Tem-
polimit auf Autobahnen, für Flugreisen nur 
in Ausnahmen. Wann fangen wir an, dem 
Segen, der uns am Leben hält, zu entspre-
chen? Wieder umzukehren zur Natur?

Es ist Isaak, der seinem Sohn die oben ge-
nannten Worte aus dem ersten Buch der 
Bibel weitersagt. Er sagt noch mehr. Vor al-
lem segnet er. Er sagt diese Worte einem, 
der sich diesen Segen durch List zu eigen 
macht: Jakob. Jakob weiß, was wichtig ist im 
Leben und er weiß es zu schätzen. Und tut 
alles dafür – auch mit List.

Wenn wir einander etwas wünschen, dann 
sollte es zuallererst Segen sein. Und zwar 
Gottes Segen. Darin verborgen ist Leben, 
Liebe. Und natürlich kann ich Worte finden, 
die diesen Segen verdeutlichen: Gesundheit 
zum Beispiel. Oder Bildung. Und ja, ich freue 
mich natürlich auch, wenn mir jemand den 
Tau vom Himmel wünscht, der meinen Gar-
ten fruchtbar macht, damit er Frucht bringe. 
Ich freue mich über Brot und Wein. Und na-
türlich ist es am schönsten, wenn wir diese 
Dinge als Gottes Gaben teilen.

 Martin Schmelzer, Pfarrer
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Bericht aus der Landessynode

Halbzeit – im Fußball die Zeit des Aufat-
mens und Diskutierens über die erste Halb-
zeit, über Tore und Fehler und was in der 
zweiten Halbzeit unbedingt besser werden 
muss.
Ich will meine Halbzeit in der Landessynode 
der EKM nutzen, um Rückschau zu halten 
auf eine spannende Zeit mit vielen neuen 
Begegnungen und Erfahrungen.
Nach meiner Wiederwahl in den Gemeinde-
kirchenrat wurde mir angetragen, mich für 
die Wahl als Landessynodaler von Halle und 
dem Saalkreis zur Verfügung zu stellen. Als 
stellvertretendes Mitglied unserer Kreissy-
node wurde ich dann in die Landessynode 
gewählt.
Die Landessynode ist quasi das Parlament 
unserer Landeskirche, das aus gewählten 
und berufenen haupt- und ehrenamtlichen 
Vertretern unserer Kirche besteht. Wir Sy-
nodalen treffen uns zweimal im Jahr, um 
u.a. notwendige Gesetze und den Haushalt 
der EKM zu beschließen. Wir diskutieren 
kirchenpolitische Themen wie anstehende 
Fusions- oder Kooperationsprozesse von 
Kirchenkreisen, aber auch gesellschaftspo-
litische Fragen zur Bewahrung der Schöp-
fung durch ein nachhaltiges Handeln.
Ich arbeite im Ausschuss für ökumenische, 
gesamtkirchliche und Öffentlichkeitsfragen, 
dessen Aufgabe die Formulierung von Sy-
nodenbeschlüssen u.a. zu Berichten des 
Landesbischofs, des Landeskirchenrates 
und unserer Regionalbischöfe ist. Hier ist es 
wichtig, gute und richtige Worte zu finden, 
die von der Presse angemessen weitergege-
ben werden. Es ist mir wichtig, ein positives 
Bild unserer Kirche mit all ihren vielfältigen 
Aktivitäten zu vermitteln.
Schwerpunkt bei der diesjährigen Früh-
jahrstagung im Kloster Drübeck war der 
Religionsunterricht an unseren Schulen, der 

überwiegend von staatlichen Lehrkräften 
bestritten wird, die von unserer Kirche beru-
fen werden. Wir sehen uns als Kirche in der 
Pflicht, durch den Aufbau und das Pflegen 
von Kontakten diese zu unterstützen und 
wertzuschätzen, aber auch selber mit Stel-
lenanteilen den Ausbau des Religionsunter-
richtes zu stärken.
Trotz sinkender Mitgliederzahlen ist der An-
stieg der Taufen nach Meinung der Landes-
synode einmal mehr Motivation, gestärkt 
unsere vielfältigen Arbeiten in den Gemein-
den und in der Diakonie für unsere Gesell-
schaft zu tun.
Seien Sie in diesem Sinne herzlich gegrüßt!

Ihr Andreas Hilgeroth

Kloster Drübeck Foto: A. Hilgeroth
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  Evangelischer Kirchentag in Nürnberg: Paulus ist dabei!  

  Wer erinnert sich nicht noch an den wun-
derbaren Fernseh-Festgottesdienst zum Tag 
der Deutschen Einheit am 03.10.2021 in der 
Pauluskirche?  
  Mit Sicherheit hat die dort erlebte eindrück-
liche Musik nicht unwesentlich dazu beige-
tragen, dass unserem Kirchenmusikdirektor 
Andreas Mücksch die Ehre, aber auch die 
Verantwortung zuteil wird, sowohl den Er-
öffnungs- als auch den Schlussgottesdienst 
des Kirchentages in Nürnberg musikalisch 
mitzuleiten.  
  Deshalb werden ca. 70 Mitglieder aus Pau-
luschor, Jugendchor, Orchester und Band 
nach Franken fahren und diese beiden gro-
ßen Gottesdienste auf dem Nürnberger 
Hauptmarkt, die live im Fernsehen übertra-
gen werden, maßgeblich mitgestalten. Na-
türlich mit viel Musik aus der Feder unseres 
Kantors. Es wird ein Fest! Nein, zwei.  

  Freimut Schwerin       Screenshot: www.kirchentag.de  

  Rückblick I: Frühjahrswanderung in der Dölauer Heide  

  Der Start unserer geplanten Wanderung 
am 22.04.23 gestaltete sich etwas schwie-
rig. Erst berichteten die Medien von einer 
Großübung des Katastrophenschutzes an 
diesem Tag, weshalb wir die Wanderung in 
die Nachmittagsstunden verlagerten. Dann 
erreichte uns die Nachricht, dass die ge-
plante Straßenbahnfahrt wegen Bauarbei-
ten entfällt.  
  Da wir dieses Mal nur eine kleine Runde 
waren, fuhren wir schließlich mit dem Auto 
zum Waldkater. Dort begann unsere 12 km 
lange Wanderung, auf der uns die ausge-
sprochen artige Hündin Luca begleitete. 
 Die Natur in der Dölauer Heide ist erwacht 
und wir konnten uns an Immergrün, Busch-
windröschen, Winterlingen, grün-leuchten-

den Blättern und dem reichlichen Vogel-
gezwitscher erfreuen. Am Heidebahnhof 
gab es für alle eine kleine Stärkung für den 
Rückweg.  
  Die nächste Wanderung ist am 07.10.23. Wo 
geht es hin? Lassen Sie sich überraschen.  
             Ihre Daniela Stritzel  

     Foto: D. Stritzel   Foto: D. Stritzel  
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Rückblick II: Fahrt zur Wartburg

Am Donnerstag, dem 4. Mai fand der Tagesaus-
flug des Mittelaltertreffs statt, der zur Wartburg 
und nach Eisenach führte.
Nach dem Start gegen 8:10 Uhr trafen die rund 
fünfzig Teilnehmer*innen gegen 11:30 Uhr am 
Fuß der Wartburg ein. Die Fahrt wurde uns mit 
dem Singen vielfältiger Lieder angenehm ge-
macht.
Nach einem erfrischenden Aufstieg erreichten 
wir eine der Stätten der Reformation und der 
deutschen Einigung, die Wartburg. Wir wurden 
freundlich empfangen und willkommen gehei-
ßen.
Eine ebenso gründliche wie einprägsame Füh-
rung durch die gesamte Wartburg machte uns 
die mannigfaltige Geschichte dieses bedeutsa-
men Baudenkmales gegenwärtig. Die prächtig 
und farbenfreudig ausgestalteten und sorgfältig 
restaurierten einzelnen Räume und Gemächer 
sowie die kunstvollen Wandteppiche und Ge-
mälde beeindruckten uns tief. Das altbekannte 
Lutherzimmer brachte uns die Bedeutung der 
Lutherbibel als Ursprung unserer deutschen 
Hochsprache und damit unserer Kultur und 
unserer deutschen Bibel zum Bewusstsein. Der 
Pallas machte uns deutlich, von welcher Wich-
tigkeit die Wartburg für das 19. Jahrhundert und 
damit für unser Verständnis von der deutschen 
Kultur war. Von Moritz von Schwind mit wert-
vollen Gemälden ausgeschmückt und mit ei-
ner prachtvollen Kassettendecke versehen, war 
er unüberbietbar eindrucksvoll. Schließlich der 

Saal mit dem großartigen Fresko des berühmten 
Sängerkrieges auf der Wartburg von Moritz von 
Schwind! Dieses mittelalterliche Sangspruchge-
dicht aus dem 13. Jahrhundert hat Richard Wag-
ner zu seinem bekannten romantischen Musik-
drama „Tannhäuser“ oder den „Sängerkrieg auf 
der Wartburg“ inspiriert.
Nach dieser bewegenden Führung genossen wir 
ein rustikales Picknick. Danach fuhren wir in die 
Stadt Eisenach. Dort konnte jede*r den Nach-
mittag nach eigenem Geschmack verbringen: im 
Bachhaus, im Lutherhaus, in der Georgenkirche 
oder beim Kaffeetrinken. Gegen 16 Uhr ging es 
auf die Rückfahrt nach Halle, wo wir gegen 18:30 
Uhr ankamen.
Dies war ein eindrucksvoller Tag, den wir nicht 
vergessen werden. Im nächsten Jahr soll wieder 
eine solche Fahrt stattfinden.

Hans-Joachim Herder

 Foto: F. Kasparick

Der freie Abend

Einen „freien Abend“ gab es schon. Der war 
schön, hätte aber durchaus zahlreicher be-
sucht sein können. Wir freuen uns auf Eltern, 
die einfach mal frei haben wollen und sich 
zu Gesprächen, Snacks und Getränken und 
einem Thema einladen lassen.
Diesmal geht es um die spannende Frage, 

wie man es schafft, Eltern zu sein und zu-
gleich ein Paar zu bleiben. Bereichern Sie 
unseren Austausch?

Sara-Carina Hofmann & Christoph Eichert

Mo., 5.6., 19:30 Uhr, Paulusgemeindehaus
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Demokratie und Rechtsstaat sind bedroht: 
durch Autokraten wie Putin von außen, die 
sich durch demokratische Strukturen bedroht 
fühlen; durch Autokraten im Inneren, die auf 
einer Welle populistischer Erregung ins Amt 
kommen und den Rechtsstaat aushöhlen; 
durch eine lethargische und politisch gleich-
gültige Bürgerschaft, die zwar seit längerem in 
einer Demokratie angelangt ist, sich nun aber 
an dieser langweilt oder frustriert ist und sich 
nicht mehr engagiert. Die Welle der Demokra-
tisierung, die 1989 losgebrochen ist, ist ver-
ebbt. Inzwischen gibt es weltweit wieder mehr 
autokratische Regime als Demokratien. Wohin 
steuern wir, und können wir die Zukunft der 

Demokratie lenken? Erhellend wie präzise ana-
lysiert Prof. Herfried Münkler die Bedrohungen 
der Demokratie, um daraus Reformvorschläge 
und Lösungsstrategien für ihre Zukunft zu ent-
wickeln.
Der Eintritt zu diesem Abend ist frei. Spenden 
werden erbeten.

Mo., 26.6., 20 Uhr, Paulusgemeindehaus

Montagsgespräch: Prof. Dr. Herfried Münkler: 

Die Zukunft der Demokratie - Vortrag und Diskussion

Mittelaltertreff: Fahrt nach 
Rieda

2011 kauften Dorit und Eckehard Hofmüller 
das alte Pfarrhaus von der Landeskirche, sa-
nierten es und siedelten 2013 nach Rieda um. 
In den Monaten danach fragte eine andere 
Familie aus dem Dorf Hofmüllers, ob sie ne-
ben dem Pfarrhaus nicht auch die Kirche wie-
der aufbauen wollten. Inzwischen sind Pfarr-
haus und Kirche saniert.

Mit dem Mittelaltertreff wollen wir im Juni das 
„Wunder von Rieda“ besuchen. Treffpunkt ist 
14 Uhr am Paulusgemeindehaus.

Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften. Es wer-
den wieder Autofahrer benötigt. Bitte melden 
Sie sich bei Pfarrer Kasparick (Tel. 5230070) 
oder im Gemeindebüro (Tel. 5233787) an.

Do., 15.6., 14 Uhr, Paulusgemeindehaus
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  Bibelkurs: Prophet Jesaja  

  Jesaja, Sohn des Amoz, der aus Jerusalem 
stammte und als Vertreter einer städtischen 
Oberschicht Zugang zum Königshof hatte, 
soll beim nächsten Bibelkurs thematisiert 
werden.  

  Mit Protojesaja, der in den Kapiteln 1-39 zu 
Wort kommt, wollen wir beginnen.   

  Deuterojesaja (Kapitel 40-55) und Trito-
jesaja (Kapitel 56-66) sollen dann bei den 
nächsten Bibelkursen folgen.  

  Jesaja, dessen Wirkungsgeschichte bis ins 
neue Testament reicht und damit auch un-
ser christliches Denken bestimmt, ist eine 
lohnende Lektüre.   

Di., 27.6., 17 Uhr, Paulusgemeindehaus
 Jesaja (Michelangelo, 1509)    Foto: WiBiLex  

Ja, richtig gelesen: Nach drei Jahren ohne 
Familienfreizeit oder in anderen Quartie-
ren findet die Familienfreizeit dieses Jahr 
wieder in Schwarzenshof bei Rudolstadt 
statt.
In der wunderschönen Landschaft des 
Thüringer Waldes ist genug Zeit und Platz 
zum Spielen, für Erkundungen in der Na-
tur, Gespräche und zum Kennenlernen von 
Groß und Klein.

Alle, die schon einmal dabei waren, freuen 
sich schon jetzt auf die schöne Gemein-
schaft, auf eine kleinere oder größere 
Wanderung, auf einen Themennachmittag 
mit kreativem Angebot für die Kinder und 
Gesprächsimpulsen für die Erwachsenen 

und natürlich auf den bunten Abend!

Auch wer zum ersten Mal dabei ist, wird 
schnell Kontakte knüpfen. Wir freuen uns 
auf alle großen und kleinen Familien, alten 
Hasen und jungen Hüpfer, die mitfahren!
 
Zur besseren Planung bitten wir inter-
essierte Familien sich möglichst bis zum 
7.7.23 zu melden bei:

Arne Buchholz, 
E-Mail: arne.bookwood@gmail.com
oder
Ulrike Germann,
E-Mail: ulrike.germann@gmail.com
oder im Gemeindebüro.

Ausblick: Familienfreizeit in Schwarzenshof 01.-03.09.23

PAULUSGEMEINDE

7



Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

04. Juni | Trinitatis     
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst mit Taufe (Alexander Barth/Christoph Eichert)
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst mit Taufe (Martin Schmelzer)
10:30   St.-Pankratius-Kirche   Gottesdienst mit Taufe, von und mit den Konfirmanden
          (Friedhelm Kasparick), siehe Mai-Ausgabe
11:00  Paulusgemeindehaus  Familienkirche (Ulrike Germann/Sara-Carina Hofmann/Gun-
          dula Eichert), siehe unten

11. Juni | 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Friedhelm Kasparick)
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst (Joachim Breithaupt) mit Kindergottesdienst,
          anschl. Kirchenkaffee  

18. Juni | 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst mit Posaunenchor (Eva-Maria Ott)
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer)

25. Juni | 3. Sonntag nach Trinitatis
09:00  St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst zur Tauferinnerung mit dem Paulusorchester
          (Christoph Eichert, Andreas Mücksch), siehe Seite 9
10:30  Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer)

01.07. | Samstag
14:00  Heilandskirche   Gottesdienst zum Gemeindefest Heiland und St. Pankratius
          (Martin Schmelzer)

02. Juli | 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00  Pauluskirche    Gottesdienst (Eva-Maria Ott)

Familienkirche: „Frische Brise“

Um eine frische Brise geht es diesmal in der 
Familienkirche, die die Jünger Jesu und uns 
ganz pfingstlich erfrischen und verbinden 
will.
Im Anschluss wartet ein kleiner Imbiss auf 
uns.

Herzliche Einladung!

Gundula Eichert, Ulrike Germann

und Sara-Carina Hofmann

So., 4.6., 11 Uhr, Paulusgemeindehaus

GOTTESDIENSTE
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Alle Termine auf einen Blick

Do 01.06. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 11)
Sa-So 03.-04.06. Pauluskirche   Kinderkirchenübernachtung

Mo 05.06. 19:30 Paulusgem.-haus  Der freie Abend (siehe Seite 5)
Mi 07.06. 20:00 Paulusgem.-haus  Gesprächskreis Blaue Stunde
Sa 10.06. 10:15 Hauptbahnhof  Regionaler Familienausflug (siehe Seite 13)

Di 13.06. 19:00 Paulusgem.-haus  Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 14.06. 10:00 Paulusgem.-haus  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 13)
Do 15.06. 14-16 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag (verlegt auf Donnerstag!)
Do 15.06. 14:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff: Fahrt nach Rieda (siehe Seite 6)

Fr 23.06. 16:00 Gem.-haus Trotha  Regional: Teenietreffen (siehe Seite 14)  
Sa 24.06. 17-20 Paulusgem.-haus  Nachmittag der Paulus-Jugend (siehe Seite 6)

Mo 26.06. 20:00 Paulusgem.-haus  Montagsgespräch (siehe Seite 6)
Di 27.06. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regional: Seniorenmusizieren
Di 27.06. 17:00 Paulusgem.-haus  Bibelkurs (siehe Seite 7)
Di 27.06. 19:30 Pauluskirche   Runde für Junge Erwachsene 
Di 27.06. 19:30  Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Mi 28.06. 17:00 Heilandskirche  Sommerfest des Diakoniekreises (Besuchskreis)
Mi 28.06. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Do 29.06. 14:00 Gem.-haus Trotha  Regional: Zentraler Seniorennachmittag (siehe Seite 14)
Sa 01.07. 14:00 Heilandskirche  Gemeindefest Heiland und St. Pankratius (siehe S. 12)

Gottesdienst zur Tauferinnerung

Wir sind getauft. Wir gehören zu Gott und 
sind mit seiner Liebe gesegnet. Wenn das kein 
Grund zur Freude ist!
Erinnern wir uns daran mit einem schönen 
Gottesdienst. Die Freude wird noch verstärkt, 
weil das Paulusorchester die Sinfonie in D-Dur 

von Joseph Haydn zu Gehör bringt.
Und wenn Sie haben und mögen: Bringen Sie 
doch Ihren Taufspruch mit!

Christoph Eichert

So., 25.6., 10 Uhr, Pauluskirche

So finden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

TERMINE | GOTTESDIENSTE
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 
montags  einmal im Monat 20:00 Montagsgespräch (Gemeindehaus) 
dienstags  jeden 1. Di im Monat 18:00 Gebet für unsere Gemeinde 
    1x monatlich 17:00 Bibelkurs
    1x monatlich 19:00 Christlich-Muslimischer Gesprächskreis 
    14:45 Kinderkirche (1. Klasse) | 15:30 Kinderchor
    16:00 Kinderkirche (2. Klasse) | 16:45 Kinderkirche (3.+4. Klasse) 
mittwochs jeden 2. Mi im Monat 10:00 Frühstücks-Café „Auf (S)ein Wort!“
	 	 	 	 15:00	Kindergartenchor	|	17:00	Konfirmandenstunde
    18:00 Posaunenchor | 19:30 Orchester 
    1x monatl. 20:00 Gesprächskreis „Blaue Stunde“ (Seiteneingang Gem.-haus) 
donnerstags 18:00 Jugendchor | 19:00 Junge Gemeinde | 19:30 Pauluschor 
    1x monatlich 15 Uhr Mittelaltertreff (Senioren)
freitags  09:30 Krabbelgruppe in Heilig-Kreuz (Gütchenstr. 21), vorherige Anmeldung
    bei Anna Exner, Tel. 68666773
samstags  10-12 Uhr Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7 
Taufseminar  für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen 
Flötenkreise  bei Frau Wache dienstags + mittwochs nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Offene Kirche an Wochenenden und Feiertagen 15-17 Uhr (Ostern bis Reformationstag)

Heiland 
montags  14:30-15:30 Christenlehre (1.-4. Klasse) 
mittwochs	 jeden	3.	Mi	im	Monat	18-20	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Trotha)
																			 jeden	4.	Mi	im	Monat	18-19	Uhr	Konfirmandentreffen
donnerstags  jeden 1. Do im Monat 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde)
    19:00 Uhr Chor  

St. Pankratius
jeden 2. Mi im Monat  14-16 Uhr Gemeindenachmittag
jeden letzten Di im Monat 19:30 Uhr Gesprächskreis „30plus“

REGELMÄSSIGES
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Ausblick: Gemeindefahrt der Heilandsgemeinde am 9.9.23

Auf die Spuren von Fürst Franz wollen wir 
uns in diesem Jahr auf unserer Gemeinde-
fahrt begeben und fahren am 9. September 
nach Wörlitz. Unser Bus startet pünktlich 
10 Uhr in der Dessauer Straße 151 B (beim 
Universitätssportverein), so dass wir 12 Uhr 
gemeinsam im Küchengebäude in Wörlitz 
zum Mittag einkehren können. Ab 15 Uhr 
erkunden wir den Wörlitzer Park vom Was-
ser aus, vier Gondeln warten auf uns. Davor 
oder danach können wir uns die Synagoge 
ansehen, die der Großvater von Dieter Hal-
lervorden 1938 vor der Zerstörung gerettet 
hat. Ca. 17 Uhr begeben wir uns auf die 
Rückfahrt.
Die Speiseauswahl im Küchengebäude 
müssen wir bis zum 31. August abgeschlos-
sen haben. Dafür tragen Sie sich bitte in der 

ausgehängten Liste namentlich ein. Auf den 
Gondeln können Sie mitgebrachten Kaffee, 
Tee und Kuchen teilen und zu sich nehmen. 
Für den Bus und den Gondelplatz fallen für 
jeden 28 € an (für Kinder bis 14 Jahre 14 €).
Bitte melden Sie sich verbindlich bis zum 31. 
Juli an. Dafür können Sie sich in die ausge-
hängte Liste im Gemeindehaus eintragen 
oder senden eine E-Mail an p.balschun@
gmx.de. Bitte zahlen Sie Ihren Unkostenbei-
trag bis 31. August 2023 im Gemeindebüro 
zu den Sprechzeiten ein.
Wir freuen uns auf die diesjährige Gemein-
defahrt und auf Mitglieder unserer Partner-
gemeinden.

Ihr GKR der Heilandsgemeinde

Sa., 9.9., 10 Uhr, Dessauer Str. (USV)

 Foto: kie-ker auf Pixabay

Café Kroküsschen

Am ersten Donnerstag im Monat treffen 
wir uns wieder und ja, ich werde des The-
mas nicht müde: Seht an der schönen Gär-
ten Zier. Vom Paradies zum Friedhof und 
zurück. Vielleicht so. Darüber möchte ich 

Ihnen etwas erzählen, Gartenlieder singen 
und gemeinsam Kaffee genießen!

Martin Schmelzer, Pfarrer

Do., 1.6., 14 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Gemeindefest Heiland und St. Pankratius

In diesem Jahr, wieder im Sommer, am 1. Juli, 
wollen wir Sie ganz herzlich zum Gemeindefest 
in Garten und Kirche der Heilandsgemeinde 
einladen.
Auf Sie wartet ein buntes Programm.
Wir wollen mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst um 14 Uhr beginnen. Orgel und Chor 
unter der Leitung von Ekatarina Leontjewa 
werden uns festlich einstimmen.
Wir haben dem Fest diesmal ein Thema gege-
ben. Es wird im Gottesdienst, beim Kaffeetrin-
ken und im anschließenden geselligen Teil um 
das „Wünschen“ gehen. Wir hoffen und wün-
schen, dass Sie alle, nicht nur die Kinder, reich 
mit Wünschen gesegnet sind.
Für das Kaffeetrinken wünschen wir uns allen 
schönes Wetter und wie gewohnt reichlich Ku-
chenspenden.
Wir wünschen uns auch, dass viele Familien mit 
Kindern kommen, und so wird es sicher etwas 

zum Basteln und Spielen geben!
Nach der Stärkung von Seele und Gaumen er-
wartet uns ein Märchenspiel, das uns vielleicht 
im Umgang mit unseren Wünschen etwas zum 
Nachdenken bringen kann. Nicht nur die Kin-
der können sich auf das gespielte Märchen 
„Vom Fischer und seiner Frau“ freuen.
Am späten Nachmittag gibt es Leckeres vom 
und am Grill und dazu wünschen wir uns noch 
ein geselliges Beisammensein.
Bleiben Sie bis zu diesem Wiedersehen glück-
lich, aber nicht unbedingt wunschlos.
Zur Vorbereitung des Festes wünschen wir uns 
helfende Hände beim Aufbau am Freitagnach-
mittag ab 17 Uhr. Die Kuchenspenden können 
am Samstag ab 12 Uhr abgegeben werden.

Ihr GKR Heiland

Sa., 1.7., 14 Uhr, Heilandskirche

Während viele sich diesen Sommer auf warme 
und sonnige Tage freuen, sehnen sich unsere 
Bäume auf Kirch- und Friedhof bei Trockenheit 
sicherlich nach einer Extraration Wasser, damit 
sie nicht verdursten. 
Besonders die Eschen sind stark unter Druck, 
einerseits durch das Eschentriebsterben, ande-
rerseits durch Borkenkäfer, die die geschwäch-
ten Bäume angegriffen haben. 
Um unser grünes Dach auf dem Kirchhof um 
die Pankratiuskirche möglichst lange noch zu 
erhalten, finden sich nun schon im dritten Jahr 
immer wieder Leute, die die Bäume wässern. 
Auch Sie können dazu beitragen (ohne eine 
Gießkanne zu tragen!). Es gibt nämlich dazu ei-
nen Außenwasserhahn, einen langen Schlauch 
und durchnummerierte Wassersäcke, die an 
die Stämme gebunden sind. Der letzte Baum-

gießer vor ihnen hat den Schlauch im Sack 
stecken gelassen und den Wasserhahn zuge-
dreht. Sie als der nächste drehen den Hahn 
wieder auf, stecken den Schlauch in den nächs-
ten Sack und warten ca. 5 Minuten, bevor Sie 
den nächsten befüllen und so fort. (Auch ein 
neues Bäumchen wird es wieder geben, doch 
dazu später). Zum Schluss natürlich das Zudre-
hen nicht vergessen! Durch diese Zirkulation 
wird allen Bäumen gleichmäßig das rettende 
Nass zuteil.
Zum Verweilen und Genießen stehen für Sie 
ein paar Gartenstühle bereit . Und die alten Ha-
sen verbinden das Wässern mit Zeitunglesen 
oder einem Feierabendbier.
Vielen Dank sagen

Ihre Gemeinde und Ihre Bäume

Pankratius-Bäume: Beitragen ohne zu tragen

HEILANDSGEMEINDE | ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“

Herzliche Einladung zur monatlichen Früh-
stücksrunde ins Paulusgemeindehaus.
„Wem Gott will rechte Gunst erweisen, den 
schickt er in die weite Welt …“ Das Treffen gibt 
Gelegenheit, frei nach den Worten Joseph v. 
Eichendorffs über die Gnade, Gunst und Güte 
Gottes ins Gespräch zu kommen.
Seien Sie ermutigt zu kommen und freuen Sie 
sich auf das morgendliche Beisammensein mit 
frischem Kaffeeduft und leckeren Köstlichkeiten, 
die zum Teilen mitgebracht werden.
(nächster Termin: 12. Juli)

Ihre Elisabeth Opitz

Mi., 14.6., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus  Foto: pixabay

Familienausflug für die Region Heiland/Paulus/Mötzlich/
Trotha
Am Samstag, dem 10.6. sind alle Familien 
herzlich eingeladen, einen Tag in Leißling 
zu verbringen. Wir treffen uns um 10:15 Uhr 
am Hauptbahnhof, der Zug fährt um 10:23 
Uhr. In Leißling laufen wir dann gegen 11:00 
Uhr los und wandern (kinderwagentauglich) 
zum Schloss Goseck. Oben angekommen 
ist dann Zeit für Aussicht, Spielplatz und 
Picknick. Wir möchten fröhlich das Essen 
teilen, das war letztes Jahr ganz wunderbar! 
Picknickdecke und Getränke bitte nicht ver-

gessen. Eine kurze Andacht wird uns stärken 
für den Rückweg. Der Zug fährt um 16:02 
Uhr zurück nach Halle. Nur bei Regenwetter 
muss der Ausflug leider ausfallen. Mit dem 
Hopperticket zahlt eine erwachsene Person 
nur 11€ hin und zurück, bis zu 3 Kinder kön-
nen kostenfrei mitgenommen werden.

Ihre Sara-Carina Hofmann & Martin 

Schmelzer

Sa., 10.6., 10:15 Uhr, Hauptbahnhof

Vikarin Elise Reißmann kam von ihrem 
Klosteraufenthalt in England, wo sie mit 
ihrem Mann zwei Monate war, wieder und 
sagte: „Ich muss dir noch etwas sagen.“ 
Darauf ich: „Du bist schwanger.“ „Ja.“
So ist es nun. Bis Ende August wird Vikarin 
Reißmann im Pfarrbereich Dienste über-

nehmen. Sie macht dies berufsbegleitend, 
denn sie arbeitet auch noch an einer Dis-
sertation.
Für alles Kommende und Werdende wün-
sche ich ihr Gottes Segen!

Martin Schmelzer, Pfarrer

Zur Person: Vikarin Elise Reißmann

REGIONALES
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Teenietreffen im Juni
Zu unserem letzten Teenietreffen in diesem 
Schuljahr laden wir alle ein, die im vergan-
genen Jahr mit dabei waren und sagen: Es 
war spitze mit Euch. Wir schauen zurück und 
voraus. Wir denken an die schönen Erlebnis-
se zum Beispiel im Stadtmuseum oder in der 
Marienbibliothek. An das Teilen, die Dinge, 
die wir im Blick auf das Kirchenjahr gemacht 
haben. Und: Wir laden alle ein, die ab dem 

kommenden Jahr mit dabei sind! Also, die 
jetzigen Viertklässler der Region!
Und: Wir werden grillen. Kurz vorher gibt 
es wie gewohnt eine Einladung über den 
E-Mail-Verteiler.

Herzliche Grüße

Bettina Weise und Martin Schmelzer

Fr., 23.6., 16 Uhr, Gemeindehaus Trotha

 Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk

Zentraler Senioren-Gemeindenachmittag

Wir laden herzlich zum diesjährigen som-
merlichen zentralen Seniorennachmittag 
ins Trothaer Gemeindehaus ein. Es erwartet 
Sie ein interessantes Zusammentreffen von 
biblischen Gartenerzählungen und Musik 
aus verschiedenen Jahrhunderten. Dazu 
werden Kaffee und Kuchen an mit Blumen 
geschmückten Tischen gereicht.

In Vorfreude auf diesen Nachmittag grüßen 
im Namen des Gemeindenachmittagsteams 
und des Seniorenmusizierkreises

Ihre Elisabeth Opitz und Pfarrer Martin 
Schmelzer

Do., 29.6., 14 Uhr, Gemeindehaus Trotha

 Foto: Kevin Snyman/Pixabay

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Gaul | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 14-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 | BIC: NOLADE21HAL 
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 | BIC: NOLADE21HAL 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale
Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.pfarrer@gmail.com 
Gemeindepädagogin Sara-Carina Hofmann
Tel.: 0176-45283507 | E-Mail: gp.hofmann@paulusgemeinde-halle.de 
Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de
Kantor KMD Andreas Mücksch
Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 0163-8433320
E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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